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"Die Juweliersbranche hat einige sehr charakteristische Eigenarten," berichtet Fred Snabel, Geschäftsführer von VDB Software. "Die Bestellverfahren sind zum Beispiel ziemlich komplex, vor allem, weil ein Großteil des Sortiments nicht aus Serienproduktion stammt. Dazu kommt, dass die meisten Juweliere sich eher für Schönheit als Zahlen interessieren. Am liebsten würden sie einmal jährlich ihren Schuhkarton mit Quittungen zum Buchhalter bringen, aber dann sind sie über die laufenden Geschäfte nicht informiert, und in diesem Sektor werden beachtliche Umsätze erzielt. Daher sind im Laufe der Jahre doch viele Juweliere auf unsere Software umgestiegen."

Von Pilot zur Marktversion

Vor gut einem Jahr wurde ein COM-Anschluss (Component Object Model) zwischen der Branchen-Software von VDB und AccountView Windows erstellt. Jeder Geschäftsvorgang, der mittels eines Kassenterminals eingegeben wird (aber auch jede Bestellung) kann jetzt sofort in AccountView verarbeitet werden. "Das heißt, dass der Juwelier jetzt in der Lage ist, jederzeit eine aktuelle Übersicht über den Stand der Dinge einzusehen", erklärt Fred Snabel. "Wir haben zunächst bei sieben Juwelieren ein Pilot-Projekt organisiert, das ein sehr positives Echo hatte, wegen der Bedienerfreundlichkeit, der jederzeit aktuellen Übersichten über die Geschäftsabläufe und die Kosteneinsparungen, die sie bei ihren externen Buchhaltern erzielten. Inzwischen ist die Pilot-Version allgemein freigegeben worden und erfreut sich an regem Interesse."

Export

Die Einzelhandelsversion ist eine Kombination der Branchenlösung von VDB und AccountView Windows, aber das Großhandelssystem besteht vollständig aus AccountView-Modulen, die mit Anpassungen von VDB Software ergänzt werden. Das Großhandelssystem für den Juwelierssektor wurde auf der CeBIT in Hannover mit großem Erfolg präsentiert, so dass VDB Software einen optimalen Einstieg in den deutschen Markt hat. Die Vorbereitung konnte reibungslos abgewickelt werden, da AccountView bereits seit einer geraumen Zeit über eine deutsche Version verfügt.

Schlüsselfertige Lösungen für verwandte Sektoren

Mittlerweile entwickelt VDB Software auch unternehmensbreite Systeme für Großhandelssektoren, die mit der Juweliersbranche verwandt sind. Ein Beispiel ist ein umfangreiches Projekt, das bei Sarlini Modeaccessoires durchgeführt wird, einem international operierenden Unternehmen, das selbst Fertigungsaufträge vergibt. Fred Snabel: "Modeaccessoires sind außergewöhnlich trendabhängig, in noch stärkerem Maße als Kleidung. Das heißt, dass zwischen Entwurf, Produktion und Verkauf nur kurze Zeitspannen liegen dürfen. Jeder Vorgang muss täglich steuerbar sein, sonst kann es leicht passieren, dass der Absatz nicht den Erwartungen entspricht und unverkäufliche Bestände sich anhäufen. AccountView ermöglicht in Kombination mit unseren Modulen eine ständige Überwachung der Vorgänge, so dass vorhersehbare Pannen vermieden und Chancen genutzt werden können."

Intuitiv

Snabel war, wie er es formuliert, "gleich verliebt in die Benutzeroberfläche von AccountView Windows. Die intuitive Bedienung und Unkompliziertheit: mit dieser Software kann jeder arbeiten, sogar ein künstlerisch veranlagter Juwelier. Ein weiterer Vorteil ist, dass AccountView auch für uns als Entwickler und Implementierungspartner große Vorteile bietet, wie die Anpassbarkeit der Software, einen sehr stabilen COM-Anschluss und die Unterstützung, die wir von der AccountView-Organisation erfahren. Und - last but not least - AccountView ist bis zu 60% günstiger als die konkurrierenden Produkte. Dabei ist nicht nur der günstige Preis berücksichtigt, sondern auch die niedrigen Wartungskosten und die kurze Einarbeitungsphase, nach der die Mitarbeiter mit der Software umgehen können. Das ist nicht nur für unsere Kunden angenehm, sondern bietet uns zusätzliche Gewinnchancen."

Neue Projekte

In der Entwicklungsabteilung von VDB Software werden bereits die künftigen Produkte vorbereitet. Eines dieser Produkte beruht auf der XML-Technologie, die den plattformunabhängigen Datenaustausch ermöglicht. Daher eignet sich XML hervorragend für Web-Anwendungen. "Wir haben ein Kassensystem mit Touchscreen-Terminals, das nach Wahl selbständig betrieben oder über das Internet mit einem zentralen AccountView-Buchungssystem kommunizieren kann," erklärt Fred Snabel. "Die Geschäftsfälle können also an unterschiedlichen Ecken des Landes oder sogar weltweit erfasst werden, wonach sie sofort in der Finanzbuchhaltung und Warenwirtschaft verbucht werden. Dies kann für viele Organisationen eine sehr interessante Option werden, die wir gerne weiter ausarbeiten möchten."
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